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Die Anzahl der Glocken im Erzbistum Freiburg hat noch 

niemand gezählt, es dürfen um die 6.000 Glocken sein, 
Kapellenglocken eingerechnet. Damit verbunden ist eine 
kaum zu bewältigende Herausforderung, die schönsten 

und bedeutendsten Glocken und Geläute herauszufiltern.  
Ausgewählt wurden exemplarische Glocken mit histori-

scher Bedeutung und Kriterien wie Klang und künstleri-
scher Gestaltung. Ihre Inschriften und ihre Glockenzier 
sollten die Kunst-, Heimat- und Frömmigkeitsgeschichte 

auf dem Boden unseres heutigen Bistums spiegeln und 
bereichern.  

Das beinhaltet auch die Einbeziehung der Glocken, die 
heute auf den Türmen evangelischer Kirchen läuten.  
Gefragt sind auch Musterbeispiele ihrer Zeit, ihre Ge-

schichte und Geschichten. Geschichten zwischen Krieg 
und Frieden, Reformation und Säkularisierung, Untergang 

und Auferstehung, Überlebenskünstler. 
 
Kurt Kramer studierte Architektur und Musik in seiner Heimatstadt Karlsruhe. Fasziniert von 

dem Musikinstrument „Glocke“ und deren jahrtausendealter Tradition, wandte sich Kramer 
ganz diesem Fachgebiet zu. Seit den 1970er-Jahren war er Glockensachverständiger des 

Erzbistums Freiburg und als solcher für die mehr als 6.000 Glocken der Erzdiözese zustän-
dig, er betätigte sich auch im Beratungsausschuss für das Deutsche Glockenwesen.  

Zahlreiche Standardwerke stammen aus der Feder von Kurt Kramer. Er forscht weltweit 
nach künstlerischen Glockendarstellungen in der Bildenden und Gestaltenden Kunst, in der 
Musik und der Literatur. Auch zu hören sind seine archivierten Glockentöne auf diversen 

Veröffentlichungen, welche die europäischen Glockenbandbreite sonorisch zum Schwingen 
bringt. Lebhaft und fesselnd, quasi aus einem Guss spricht er auf Lesungen, Vorträgen oder 

in Fernseh- und Hörfunksendungen und glockenhell bleibt keine Facette des Themas unbe-
schallt. 
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